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Nahverkehrskonzept Bremen
Maßnahme Bremen Hbf (Strecke 1740 und 2200)
Neubau Weichenverbindung

855

SMR Systems Management GmbH
Martin-Luther-Str. 111
10825 Berlin

122,27

1740

Wunstorf - BD Grenze
(Bremerhaven - Seehafen)

02/24

Ruhkieck 02/24

07.03.2024

Wendt

DB InfraGO AG
Lindemannallee 3
30173 Hannover

DB InfraGO AG
Theodor-Heuss-Allee 10a
28215 Bremen

Nur zur Ausschreibung
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Sofortverladung auf Straßenfahrzeuge

Vorkopfverladung

nachträgliche Verladung

Sofortverladung zum Nachbargleis

über den Zeilen:

Durchlass

Überweg (Breite u. Belag)

Kuppelstoß

Schweißstoß

50

WanderschutzWs

manuell (Arbeiten allg.)

maschinell (Maschinenart)

BR maschinell

BE maschinell

Flachkofferung

BR oder BE manuell

8 Anzahl Schweißungen in Weiche

Schienenlänge [m]

keilförmiger Auslauf Schutzschicht

2

2

Zeichenerklärung

Schweißstoß (Bestand)
2

Isolierstoß

3
30 Fahrleitungsmast, Nr. 

Entwässerungsschacht

Lichtmast

Brücke

Querung Drahtzugleitung im Schwellenfach

Die Absteckung der Gleisanlagen hat ausschließlich auf Grundlage der
geprüften und freigegebenen Trassierungspläne des Auftraggebers zu erfolgen!
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